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Kennen Sie IŀǘǘƛŜΨǎupdatedlist?

https://visible-
learning.org/hattie-
ranking-influences-
effect-sizes-learning-
achievement/

https://visible-learning.org/hattie-ranking-influences-effect-sizes-learning-achievement/


Lehrereinfluss auf das Lernergebnis

Collective teacher efficacy 
Rang 1

Teacher estimates of 
achievement Rang 3

Teacher credibility
(Glaubwürdigkeit)  Rang 12

Teacher clarity (Klarheit)
Rang 24



Technologieeinfluss auf das Lernergebnis

ICT Rang 93

Online and digital 
toolsRang 157

Web-based
learningRang 197



Å Die Schule soll Schüler auf der Grundlage des Christentums, des europäischen Humanismus und der Ideen der liberalen, 
demokratischen und sozialen Freiheitsbewegungen weiterentwickeln. Die Schule hat die Wertvorstellungen zu vermitteln, die diesen 
Verfassungen zugrunde liegen. 

Å Die Schülerinnen und Schüler sollen fähig werden, - die Grundrechte für sich und jeden anderen wirksam werden zu lassen, die sich 
daraus ergebende staatsbürgerliche Verantwortung zu verstehen und zur demokratischen Gestaltung der Gesellschaft beizutragen, -
nach ethischen Grundsätzen zu handeln sowie religiöse und kulturelle Werte zu erkennen und zu achten, - ihre Beziehungen zu anderen 
Menschen nach den Grundsätzen der Gerechtigkeit, der Solidarität und der Toleranz sowie der Gleichberechtigungder Geschlechter 
zu gestalten, - den Gedanken der Völkerverständigung, insbesondere die Idee einer gemeinsamen Zukunft der europäischen Völker, zu 
erfassen und zu unterstützen und mit Menschen anderer Nationen und Kulturkreise zusammenzuleben, - ökonomische und ökologische 
Zusammenhänge zu erfassen, für die Erhaltung der Umwelt Verantwortung zu tragen und gesundheitsbewusst zu leben, - Konflikte 
vernunftgemäß zu lösen, aber auch Konflikte zu ertragen, - sich umfassend zu informieren und die Informationen kritisch zu nutzen, -
ihre Wahrnehmungs- und Empfindungsmöglichkeiten sowie ihre Ausdrucksmöglichkeiten unter Einschluss der bedeutsamen jeweiligen 
regionalen Ausformung des Niederdeutschen oder des Friesischen zu entfalten, - sich im Berufsleben zu behaupten und das soziale 
Leben verantwortlich mitzugestalten. 

Å Die Schule hat den Schülerinnen und Schülern die dafür erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten zu vermitteln. 

Å Dabei sind die Bereitschaft und Fähigkeit zu fördern, für sich allein wie auch gemeinsam mit anderen zu lernen und Leistungenzu 
erzielen. 

Å Die Schülerinnen und Schüler sollen zunehmend selbständiger werden und lernen, ihre Fähigkeiten auch nach Beendigung der 
Schulzeit weiterzuentwickeln. (2) Die Schule soll Lehrkräften sowie Schülerinnen und Schülern den Erfahrungsraum und die 
Gestaltungsfreiheit bieten, die zur Erfüllung des Bildungsauftrags erforderlich sind.

Ä2 des SchulG NDS formuliert Bildungsauftrag



Barkingup the wrongtreeςƛǘΨǎcontent, stupid!



Workshop 1

Wo stehen wir in Niedersachsen und was 
brauchen Sie als Schulträger?



ÅDie angerissenen Themen: Schülerzahlen, OGS, Inklusion, 
Digitalisierung, Raumangebot und Raumausstattung

ÅWas sind Ihre Bedürfnisse?

ÅWas brauchen Sie von uns?

ÅWas können wir anbieten?

16/11/1810

Agenda



Demographie und Schülerzahlen

17/02/2011



17/02/2012



17/02/2013

Prognose für Niedersachsen

Statistikbroschüre des Landes, bis 2017/18, 2018 -1,1%



Demographie und Schülerzahlen
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17/02/2016

Inklusion 



17/02/2017
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Schrittweise Inklusionsumsetzung in NDS 2018 in SI 
abgeschlossen



17/02/2018

Ausstattung: Ruhe, Erholung, Rückzug 

VS Möbel



17/02/2019

Ausstattung: multifunktionale Nutzung 

VS Möbel



Medieneinsatz



Digitalisierung 

flickr



Neues Gesicht

Karsten Steinkühler, Ing.-Büro

17/02/2022

Digitalisierung 

www.Rosanbosch.de



Neues Gesicht

Karsten Steinkühler, Ing.-Büro

17/02/2023

Digitalisierung 

Eigenes Photo



Fragen der Schulstruktur

VS Möbel

Niedersächsisches 
Kultusmin.



Was brauchen Sie für Ihren Arbeitsalltag?

Was fordert die Politik?

Was fordert die Stadtspitze? Was fordern Eltern, Schüler und Lehrer?

17/02/2025

Was sind Ihre Bedürfnisse?



Was können wir bieten?

Was ist Standard, was ist Maßarbeit? Wie begründen sich die Arbeitspakete?

17/02/2026



Unser Team

Dr. Detlef Garbe

Sabine BehlChristina FüchtemeierChristian JungeMichael WenzelWolfgang Richter

Ulrike Lexis Petra v. Berlepsch Lars Merkle Karsten Steinkühler 


